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Schlussbericht 

 

Projekt Trockenmauerbau Lindräbe 
 

Ein Projekt zur Stärkung und Vernetzung einheimischer 

Rosen- und Reptilienarten durch den Bau von Steinstrukturen 

 

 

 

Im frühere Rebberg Lindräbe an einem südostexponierte Hang wurde vom Naturwerk, im Rahmen 

vom Projekt „Trockenmauerbau Lindräbe“ mit eine alte Trockenmauer erneuert. Dieses Projekt konnte 

mit dem Auftraggeber Walter Spillmann und durch die finanzielle Unterstützung vom Kanton Aargau 

(Natur und Landschaft), der Familien-Vontobel-Stiftung, der Ernst Göhner-Stiftung und der Sophie und 

Karl Binding Stiftung realisiert werden. Der Verein Naturwerk möchte sich bei den beteiligten Perso-

nen und Institutionen für die Mithilfe und die Unterstützung herzlich bedanken, Merci! 
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Projektübersicht 

Titel  Trockenmauerbau Lindräbe 

Stand 19. Mai 2014 

Beschrieb Wiederaufbau und Instandsetzung einer Trockenmauer in der Lindräbe, Windisch AG 

Beteiligte 

 Walter Spillmann  

(Auftraggeber & Grundstückeigentü-

mer) 

Dorfstrasse 14 

5210 Windisch 

Tel: 079 608 59 34 

 

Naturwerk  

(Projektkoordination & Ausführung) 

 

Industriestrasse 2 

5200 Brugg 

Tel: 056 442 11 90 

info@naturwerk.info 

 

Gemeinde Windisch 

(Gebietsverantwortlicher Heuwiesen) 

Ruedi Bättig 

Kalchweg 2 

5210 Windisch 

Tel: 079 370 71 53 

ruedi.baettig@gmx.ch 

 

Kanton Aargau,  
 

Abteilung Landschaft und Gewässer: Natur und Land-

schaft 

 

Kontakt: 

Meinrad Bärtsch 

meinrad.baertschi@ag.ch 

Tel: 062 835 34 63 

 

Familien-Vontobel-Stiftung Tödistrasse 17 

8002 Zürich 

www.vontobel-stiftung.ch 

vontobel.stiftung@vontobel.ch 

 

Ernst Göhner-Stiftung Artherstrasse 19 

Postfach 350 

6301 Zug 

Tel:  043 268 83 70 

info@ernst-goehner-stiftung.ch 

http://www.ernst-goehner-stiftung.ch 

 

Sophie und Karl Binding Stiftung Rennweg 50 

4020 Basel 

061 317 12 39 

contact@binding-stiftung.ch 

www.binding-stiftung.ch 

mailto:info@naturwerk.info
http://www.vontobel-stiftung.ch/
mailto:info@ernst-goehner-stiftung.ch
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Standort 

Kanton Aargau 

Gemeinde Windisch 

Flurname Lindräbe 

Parzelle(n) 153, 154 

Übersichtskarte 
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Ausgeführte Arbeiten 

Übersicht 

 

Wiederaufbau 

Karte: (A) 

Stein: Kalkstein «Algoni» Lägern Kalksteinbrüche AG 

Länge: 25 m 

Höhe: Ø 1.50 m 

Ansichtsfläche: 37.5 m
2 

Reparatur & 

Pflege 

Karte (B) 

Entfernen von Efeu und Strünken auf den alten Mauerabschnitten 

Instandsetzung des Unterstands, bei der Trockenmauer 

Instandsetzung 

Karte: (C) 

Stein: Wiederverwendung der Steine aus den alten abgebauten Mauerabschnitten (A und C). 

Höhe: Ø 1.80 m 

Länge: Ø 6.15 m (V-Förmig) 

Fundamenttiefe: ca. 0.80 m 

Ansichtsfläche: 11.00 m
2 

Zusätzlicher 

Mauerabschnitt  

Karte: (D) 

 

Stein: Kalkstein «Algoni» Lägern Kalksteinbrüche AG 

Länge: 5.6 m 

Höhe: Ø 1.40 m 

Anmerkung: Mauerkopf und Treppe / Aufgang, ca. 2 m
2
 

Ansichtsfläche: 10 m
2
  

Total Ansichtsfläche: 58.5 m
2
 

Weiteres Eisenstangen und Wellblech aus der vorherigen provisorischen Hangsicherung wurden entsorgt 

Grünabfälle vom Mauerabbau und aus der Pflege der bestehenden Mauern wurden entsorgt. 

Restliches Steinmaterial, ca. 3 m
3
 wurden auf dem Grundstück zwischengelagert und stehen für weitere 

Bauprojekte zur Verfügung. 
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Fotodokumentation 

Wiederaufbau (Karte: A) 
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Reparatur & Pflege (Karte: B) 

   

Instandsetzung (Karte: C) 
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Zusätzlicher Mauerabschnitt (Karte: D) 

   

Weitere Impressionen 
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